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1644 März 13 . , Solothurn A
SCHREIBEN [DES FRANZ. AMBASSADORENJACQUES] LE FEVRE DE CAUMAR-

TIN AN AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG

Ihr Schreiben vom 7 . ds . , das sie ihm in Beantwortung des seini-
gen vom 11 . Januar hätten zukommen lassen , sei ihm heute vorge¬
legt worden . Er nehme an , "que vos plus importons affaires" sie daran
gehindert hätten , es ihm früher zu beantworten . "Comme Son principal
Suiet est la demande des pensions" 3 welche ihnen der König [ Ludwig XIV . ]

zukommen lassen wolle , "et qu 'Jl Semble que vous m'imputez le retardement
du payement d ’Jcelles” 3 fühle er sich verpflichtet , "de vous dire que

Suivant et conformement aux ordres . . . que i ’ay receu . . . lesquels i ' ay fait

voir a Mess , vos Députez en la demiere Diette de Bade [ vom Jahre 1643:

Beat II . Zurlauben imd Wilhelm Heinrich ] , je les vous ay offert plusieurs

fois de bouche et par escript ainsy que ie fais encore a praesent . " Es liege



daher nicht an ihm , wenn Zug - [das dem Willen des Ambassadoren
zuwider auf der Entsendung einer Gesandtschaft bestand ] - die Pen¬

sionen nicht wie die übrigen Orte erhalten habe.
"VeAtxü>e.n Jm Statt Und Ambt Rath dun l &te .n Wojttzzn. Waadt eA.khe.nt Jmme.  w Ldea-
umb1ao 2eJ>c.haybe.n. "

Original , in franz . Sprache , mit Siegel . Dorsualnotiz von Stadt - und Amtsrat
Beat II . Zurlauben

AH 36 , 194 - 195 - Blatt 194V und 195r  leer
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